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Neue Arten der Gattung  
Vachinius Casale, 1984 von Laos  

(Coleoptera: Carabidae) 
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Abstract :  Vachinius hajeki sp. n. and V. laosensis sp. n. are described 
from Laos. Chlaenius klapperichi Jedlička is transfered to the genus 
Vachinius (subgen. Sphodromimus), comb. n. 
 
Key words: New species, Laos, comb. nov. 
 
 

Einleitung  
Die Gattung Vachinius wurde von CASALE (1984) für Pristonychus 

subglaber Andrewes, 1937 etabliert. Mit den beiden Arten V. hajeki sp. n. 
und V. laosensis sp. n. wird diese Gattung erstmals für Laos nachgewie-
sen. Mittlerweile sind 13 Arten, einschließlich der hier beschriebenen, 
wissenschaftlich bekannt. Einige dieser Gattung recht ähnliche Arten 
wurden aus Südchina, meist in der Chlaenius-Untergattung Haplo-
chlaenius Lutshnik, 1933 beschrieben, aber auch unter Chlaenius s. str. 
wie Chl. klapperichi Jedlička, 1955 (Locus typicus: "China: Prov. Fukien: 
Kuatun"). Diese Art wird hier aufgrund der ektoskelettalen Merkmale in 
die Gattung Vachinius (subgen. Sphodromimus) transferiert (comb. n.). 
Die Untersuchung weiterer Chlaenius-Arten, besonders aus der Unter-
gattung Haplochlaenius, welche die gleichen Merkmale wie die Gattung 
Vachinius besitzen, wird Gegenstand weiterer Studien sein. 
 
Abkürzungen im Text: Holotypus (HT), Paratypus (PT). 
 
Messungen: Die Längenangaben beziehen sich auf den Abstand vom 
Vorderrand des Labrums bis zum Apex der Elytren, die Breitenangaben 
jeweils auf die breitesten Stellen. 
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Sammlungsverbleib : 
 

CDW Sammlung D. W.Wrase, Berlin 
 

BMNH Natural History Museum, London (C. Gillett) 
 

NMPC Národnί Muzeum v Praze (J. Hájek) 
 

NMW Naturhistorisches Museum Wien (M. Jäch; H. Schillhammer) 
 

 
Beschreibung der Arten 

 
Vachinius (Sphodromimus) hajeki sp. n. (Abb. 1) 

 
Holotypus ♀ (NMPC): Laos, Attapeu prov., Annam Highlands Mts., 
Dong Amphan NBCA, ca. 1160 m Nong FA [craterlake], env. 15°05.9'N, 
107°25.6'E, 30.IV.–6.V.2010, Jiri Hájek leg. 
 
Beschreibung: 

Länge: 22,0 mm, Breite: 7,5 mm. 
Färbung und Glanz: Kopf schwarz, mit grünmetallischem Anflug, 

Pronotum rötlich-golden, Elytren schwarz. Mandibeln, Palpen und Anten-
nen schwarz, an den Beinen die Mitte der Mittel- und Hinterschienen röt-
lichgelb, Rest schwarz. Kopf und Pronotum glänzend, Elytren matt, diese 
an den Seiten kurz behaart. Unterseite schwarz, seidig glänzend, Abdomen 
an den Seiten kurz behaart.  

Mikroskulptur : Kopf und Pronotum engmaschig, bei 6o-facher 
Vergrößerung gerade noch erkennbar. Elytren isodiametrisch. 

Kopf  mit großen, mäßig stark hervorgewölbten Augen. Schläfen 
ziemlich kurz, gemeinsam mit der Kopfwölbung zum Hals verengt, Kopf 
überall mäßig grob dicht punktiert. Clypeus glatt, hinter dem hinteren 
Rand desselben mit jeweils einer schrägen kurzen Furche, welche hinten 
das Niveau des Augenvorderrandes nicht erreicht. Labrum vorne gerad-
linig, Mandibeln ziemlich kurz, regelmäßig zum Apex gerundet verengt. 
Antennen lang und schlank, die Hinterecken des Pronotums um 5 1/2 
Glieder überragend; Kinnzahn kurz und breit, zweispitzig. 

Pronotum herzförmig, 1,20 x breiter als der Kopf (HT), 1,01 x brei-
ter als lang, schwach gewölbt, Scheibe in der Mitte schwächer, hinter dem 
Vorderrand und im basalen Drittel dichter punktiert, größte Breite im vor-
deren Drittel, die Seiten zu den nicht hervorragenden Vorderecken gerun-
det verengt, vor den Hinterecken deutlich ausgeschweift, diese kurz abge-
rundet, Seitenrand überall schmal abgesetzt. Die furchig eingeschnittenen 
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Basaleindrücke in einem breiten Grübchen eingebettet, dieses im Grunde 
fein und dicht punktiert, die Fläche zwischen den basalen Eindrücken und 
dem Seitenrand depress, dicht punktiert. Seitenrandpore fehlt. Medianlinie 
fein eingeschnitten, den Vorderrand und die Basis nicht ganz erreichend. 

 
Abb. 1: Vachinius (Sphodromimus) 
hajeki sp. n. (HT) 

Abb. 2: Vachinius (Sphodromimus) 
laosensis sp. n. (HT) 

 
Elytren:  1,67 x breiter als das Pronotum, länglich oval, die Seiten 

nach hinten schräg geradlinig verbreitert, größte Breite knapp hinter der 
Mitte, Spitzen der Elytren breit abgerundet, Naht an der Spitze jederseits 
kurz abgerundet. Schultern schmal, abgeschrägt, Basalrand innen das Ni-
veau des 4. Zwischenraumes erreichend, stark konkav, mit dem Seiten-
rand scharf und stumpfwinkelig zusammentreffend. Streifen mäßig tief 
eingeschnitten, im Grunde deutlich punktiert, Zwischenräume schwach 
gewölbt, undeutlich reihig punktiert.  
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Untersei te:  Überall zerstreut fein punktiert, Abdomen an den Seiten 
schwach runzelig. Metepisternen kurz, punktiert und behaart, nach hinten 
schwach verengt. Letztes Segment (♀) ohne besondere Merkmale. 

Vergleiche und Anmerkungen: Aufrund der Untersuchungen 
des Verfassers ist V. hajeki sp. n. infolge der habituellen Ähnlichkeit mit 
V. klapperichi aus Südchina, Fujian, vergleichbar. Es sind die beiden ein-
zigen bisher festgestellen Vachinius-Arten, die sich durch die metallische 
Färbung von Kopf und Pronotum auszeichnen. V. klapperichi ist jedoch 
breiter, die Seiten der Elytren sind nach hinten stärker verbreitert, die 
Zwischenräume sind stärker rippenförmig erhöht, Kopf und Pronotum 
viel feiner punktiert, Halsteil des Kopfes fein runzelig. 
 

 

 
Abb. 4: Vachinius (Sphodromimus) 
klapperichi Jedl. – Medianlobus in 
Lateralansicht 
 
 
 

 
Abb. 5: Vachinius (Sphodromimus) 
klapperichi Jedl. – Medianlobus in 
Dorsalansicht 
 
 
 

Abb. 3: Vachinius (Sphodromimus) 
klapperichi Jedl., China, Jiangxi 
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Vachinius klapperichi (Jedlička, 1955) (Abb. 3–5): Das abgebildete 
Exemplar mit dem Etikett "China, NE Jiangxi, Wufugang 1140–1500 m, 
E slopes, 27°59'N, 118°02'E, 29.IV.–27.V.2010, Jarislav Turna leg." ent-
stammt der Sammlung CDW.  

Verbreitung von V. klapperichi: Fujian, Jiangxi (Neumeldung)  
 
Etymologie:  Herrn Jiři Hájek (Kurator vom NMP) dediziert. 
 
Verbrei tung:  Laos, Provinz Attapeu. 
 
 

Vachinius (Sphodromimus) laosensis sp. n. (Abb. 2) 
 
Holotypus ♀ (NMPC): Laos - NE; Houa Phan prov., 20°12-13.5'N 
103°59.5'–104°01'E, Ban Saluei-Phoum Pane Mt. 1340–1870 m, 15.IV. –
15.V.2008, Lao collectors. 
2 Paratypen ♀♀ mit den selben Daten wie der HT (NMPC). 
 
Beschreibung: 

Länge: 19,5 – 21,0 (HT) mm, Breite: 7,1 – 8,0 mm. 
Färbung und Glanz: Kopf, Pronotum und Elytren einfarbig 

schwarz, Palpen, Antennen und Beine schwarz. Kopf und Halsschild 
glänzend, Elytren matter, normal kurz behaart. Unterseite schwarz, mit 
seidigem Glanz, Abdomen kurz behaart. 

Mikroskulptur : Kopf fast glatt, Pronotum dicht quermaschig, erst 
bei 6o-facher Vergrößerung gerade noch erkennbar. Elytren dicht isodia-
metrisch chagriniert. 

Kopf  mit großen, mäßig stark hervorgewölbten Augen. Schläfen 
ziemlich kurz, gemeinsam mit der Kopfwölbung zum Hals verengt, Stirn-
mitte fast glatt, mit einzelnen feinsten Punkten besetzt, hinter dem Hinter-
rand des Clypeus sowie am Halsteil deutlich punktiert. Clypeus glatt, hin-
terer Rand desselben mit jeweils einem tiefen Grübchen, welches hinten 
das Niveau des Augenvorderrandes nicht erreicht. Labrum vorne gerad-
linig, Mandibeln ziemlich kurz, regelmäßig zum Apex gerundet verengt. 
Antennen lang und schlank, die Hinterecken des Pronotums um mehr als 
5 Glieder überragend; Kinnzahn kurz und breit, zweispitzig. 

Pronotum herzförmig, 1,23 x breiter als der Kopf (HT), 1,05 x 
breiter als lang (HT), schwach gewölbt, fast glatt, sehr zerstreut und feinst 
punktiert, Basis fein runzelig, größte Breite im vorderen Drittel, die 
Seiten zu den nicht hervorragenden Vorderecken gerundet verengt, vor 
den Hinterecken deutlich ausgeschweift, diese ziemlich scharf und 
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schwach nach außen vorragend. Seitenrand überall schmal abgesetzt. Die 
furchig eingeschnittenen Basaleindrücke in einem breiten Grübchen ein-
gebettet. Seitenrandpore fehlt. Medianlinie fein eingeschnitten, den Vor-
derrand und die Basis nicht ganz erreichend. 

Elytren  1,67 x breiter als Pronotum, mäßig breit oval, die Seiten 
nach hinten deutlich verbreitert, größte Breite im apikalen Drittel. Spitzen 
der Elytren breit abgerundet, Naht stumpf zähnchenartig markiert. Schul-
tern schmal, abgeschrägt, Basalrand innen das Niveau des 4. Zwischen-
raumes erreichend, stark konkav, mit dem Seitenrand scharf und stumpf-
winkelig zusammentreffend. Streifen mäßig tief eingeschnitten, im 
Grunde deutlich punktiert, Zwischenräume ziemlich flach, undeutlich 
reihig punktiert.  

Untersei te : Epipleuren der Elytren in der Mitte mit einem schwach 
erhabenen, gewölbten Kiel. Metepisternen kurz, punktiert und behaart, 
nach hinten schwach verengt. Abdomen dicht punktiert, seitlich behaart, 
in der Mitte kahl. Letztes Segment (♀) ohne besondere Merkmale. 

Vergleiche:  Die Art wird hier mit V. holzschuhi Casale, 1984 (Typus-
art der Untergattung) verglichen. Paratypen in BMNH, NMW wurden unter-
sucht. In Größe, Färbung und Gestalt ist V. laosensis sp. n. dem V. holzschuhi 
stark ähnlich. V. laosensis ist jedoch wenig breiter, Pronotum stärker gewölbt, 
schmäler, bei V. holzschuhi ist die Scheibe deutlicher punktiert, die Seiten 
sind bei diesem deutlich schwächer gerundet, die Hinterecken stupfwinkelig, 
kurz abgerundet. Apex der Elytren ist bei V. laosensis breiter abgerundet. 
 
Etymologie: Nach dem Herkunftsland benannt. 
 
Verbrei tung: Laos, Provinz Houa Phan. 
 
 

Artenliste und Verbreitungsangaben der Gattung  
Vachinius Casale, 1984 

Genus Vachinius Casale, 1984 
V. pseudoglaber Casale, 1984 (Indien) 
V. subglaber (Andrewes, 1937) (Sikkim) (Typusart der Gattung) 

Subgenus Sphodromimus Casale, 1984 
V. baehri Kirschenhofer, 1998 (Sulawesi) 
V. burmanensis Lassalle, 2001 (Indonesien: Sulawesi) 
V. deuvei Morvan, 1997 (China: Guangxi) 
V. hajeki sp. n. (Laos) 
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V. holzschuhi Casale, 1984 (Nepal) (Typusart der Untergattung) 
V. hunanus Morvan, 1997 (China: Hunan) 
V. klapperichi (Jedlička, 1955) (Fujian) (comb. n.) 
V. laosensis sp. n. (Laos) 
V. pilosus Casale, 1984 (Vietnam) 
V. thailandensis Morvan, 1991 (Thailand) 
V. wrasei Kirschenhofer, 2003 (China: Guangdong) 

 
(Weiterführende Literatur: Casale, A. (1984); Chaudoir, M. de. (1856); 
Deuve, Th. & Tian, M. I. (2005); Jedlička, A. (1932, 1955); Kirschenhofer, 
E. (1998, 2003); Lassalle, B. (2001); Lutshnik, V.N. (1933); Morvan, P. [D]. 
(1991, 1997). 
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